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Witterungsbericht vom Oktober 1980

i Der Oktober 1980 wurde durch mehrmaligen markanten
'massenwechsel charakterisiert. Noch am 7. lag die Nullgradgrenze in einer

von über 3000m ü.M., einen Tag später fiel auf der Alpennordseite
in

k's gegen 1200, anschliessend bis 850 m ü. M. Der 16. wiederum brachte
Alpen Regen bis 2700 m ü. M. Am darauffolgenden Tag schneite es bis

^
^st 800 m ü. M. herunter. Im Wallis reichte der Schneefall vom 18. stellen-

'^e bis in das Rhonetal. Am 22. stieg die Nullgradgrenze erneut auf 3000 m

^ Drei Tage später lag die Schneefallgrenze auf der Alpennordseite wieder
in der Südschweiz um 1400 m ü. M. Gegen Monatsende, am 27. und

so i
vor allem in den Berggebieten wieder eine kräftige Erwärmung ein,

ass auf dem Jungfraujoch (3572 m ü. M.) Temperaturen bis 2 Grad über Null
anf werden konnten. Relativ hohe Temperatur-Maxima traten besonders

u^gs Monat in Erscheinung. So wurde am 4. auf dem Gütsch (2284 m ü. M.)
Q dem Weissfluhjoch (2667 m ü. M.) 11 und auf dem Corvatsch (3315 m

gen
' ^ Grad gemessen. Im Monatsmittel lag die Temperatur in den Niederun-

" beiderseits der Alpen um die Norm, in den Bergen vielerorts etwas darunter.

^'e Niederschlagsmengen erreichten im ganzen Land überdurchschnittliche
'40^ Nördlich der Alpen liegen die Monatssummen mehrheitlich zwischen

Und
^2" % der Norm. Erheblich übernormale Mengen fielen im Unterwallis

hou"" östlichen Teil Graubündens. Mit 173 mm verzeichnete Scuol seinen

b sten Oktober-Niederschlag dieses Jahrhunderts. In den restlichen Gebieten,
p nders im Oberwallis, in einem Grossteil des Tessins, in den Glarner Alpen,

erbergen und in Liechtenstein, waren die Überschüsse etwas kleiner.

Sonnenscheindauer blieb in den meisten Gebieten defizitär, und nur ver-
t* Orte erreichten knapp das langjährige Mittel. Am geringsten sind die

u'täge in der Süd- und Westschweiz, am grössten in den östlichen Voralpen.
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